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Bü rge r me i s t e r  I ng .  Ge r ha rd  Hube r  

Sehr geehrte Sattledterinnen  
und Sattledter, 
 
am 1. Oktober dieses Jahres haben 
wir im Rahmen der Startveran-
staltung für unser Jubiläumsjahr im 
Turnsaal der NMS gemeinsam auf 
den 80. Geburtstag unserer Gemeinde 
angestoßen. 
Wir bedanken uns für den zahl-
reichen Besuch, über den wir uns 
sehr freuten. 
Es war sehr schön, an diesem 
Geburtstagsabend Sattledter Gemein-
schaft erleben zu dürfen. 
ORF-Chefredakteur Dr. Jetschgo 
verknüpfte in seinem Vortrag den 
Umstand der Gründung unserer 
Gemeinde in der Diktatur der NS-
Zeit mit Ausführungen zur parla-
mentarischen Demokratie und zeigte 
Gefahren und Bestrebungen auf, die 
auch in der heutigen Zeit im 
vereinten Europa liberale, demo-
kratische Strukturen aushöhlen oder 
gefährden. 
Der von Pater Siegfried Eder kreierte 
und von Pater Arno Jungreithmair 
gesegnete Jubliläumswein wurde aus-
giebig verkostet und soll nun 
ständiger Begleiter der weiteren 
Veranstaltungen im Jubiläumsjahr 
werden. 
 
Auch in einem Jubiläumsjahr sind die 
Herausforderungen der Gemeinde-
politik konsequent weiter zu bear-

beiten. Dazu ein paar aktuelle Infos 
zu unseren Schlüsselprojekten: 

 
Verkehrssituation 
Das Land Oberösterreich hat das 
Büro PLANOPTIMO Dr. Köll ZT-
GmbH, Reith bei Seefeld, mit einer 
umfassenden Analyse aller relevanten 
Knotenpunkte und sensiblen Straßen-
abschnitte in Sattledt beauftragt. 
Diese Untersuchungen sind derzeit 
im Gange. Zu den voraussichtlichen 

Kosten von knapp 80.000 € trägt die 

Gemeinde Sattledt ein Drittel bei. Der 
Endbericht wird für das 1. Quartal 
2020 erwartet. 
Das Projektergebnis soll Ent-
scheidungsgrundlage für zeitnahe 
Verbesserungen bei den überlasteten 
Knotenpunkten sein. Ich gehe davon 
aus, dass die aktualisierten Verkehrs-
daten auch die Notwendigkeit einer 
Ortsumfahrung nochmals intensiv 
verdeutlichen. 
 
Auf Basis der diesbezüglichen 
Beschlussfassung im Gemeinderat im 
Juli 2019 fanden zwischenzeitlich 
erste Beitrittsgespräche mit Ver-
tretern des Wirtschaftsparks Vor-
alpenland statt. 
Die Gespräche laufen konstruktiv, 
sodass von beiden Seiten der Beitritt 
mit 1.1.2020 einhergehend mit einer 
notwendigen Statutenänderung ins 
Auge gefasst wird. 
Parallel dazu wollen wir mit der 

verantwortlichen Landespolitik die 
nächsten Projektschritte für die Orts-
umfahrung in weiteren Gesprächen 
sondieren. Die in Verknüpfung mit 
einem Beitritt zum Wirtschaftspark 
Voralpenland getätigten Zusagen der 
Landespolitik für die Lösung unserer 
Verkehrsprobleme gilt es nun konse-
quent einzufordern und umzusetzen. 
 

Neues Ortszentrum 
Verständlicherweise werde ich jetzt 
häufig zum Baubeginn für das neue 
Ortszentrum gefragt, da der dafür 
zuletzt angepeilte Herbst 2019 
mittlerweile ins Land gezogen ist und 
noch keine Bagger auffahren. 
 
Ein Einspruch eines Bieters im 
Vergabeverfahren für den General-
übernehmer führt zu einer Projekt-
verzögerung. Der Generalübernehmer 
ist ein zentraler Partner bei der 
weiteren Projektumsetzung und 
verantwortlich für die Detailaus-
schreibung der Gewerke, Beauf-
tragung der ausführenden Firmen 
sowie für Baumanagement, 
Bauleitung und – aufsicht. 
 
Als öffentlicher Auftraggeber unter-
liegt die Gemeinde bei der Aus-
schreibung des Generalübernehmers 
den strengen Kriterien des 
Vergabegesetzes. 

 
Fortsetzung auf der nächsten Seite 
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Im Zuge des von einem externen 
Spezialisten/Juristen begleiteten 
Ausschreibungsverfahrens wurde ein 
Bieter ausgeschieden, da dieser aus 
unserer Sicht wesentliche Aus-
schreibungskriterien nicht erfüllte. 
Dagegen erhob der Bieter 
Beschwerde beim Landesver-
waltungsgericht. Wir hoffen auf eine 

baldige Entscheidung des Gerichtes 
in unserem Sinne. 
Dessen ungeachtet treiben wir 
dennoch die Detailplanungen stetig 
voran und vertiefen uns bereits in 
Beleuchtungskonzepte, Materialent-
scheidungen usw., um für die 
Ausschreibung der Hauptgewerke 
startklar zu sein. 

Aus jetziger Sicht scheint ein 
Baubeginn im Frühjahr 2020 
realistisch meint 
 
Ihr Bürgermeister 

Fortsetzung von Seite 2 

Auszug aus der GV‐Sitzung vom 9. September 2019 

Rotkreuz-Markt Kremsmünster 
 
Für diesen Sozialmarkt wurde ein  
jährlicher Unterstützungsbeitrag 
beschlossen. 
In dieser Einrichtung können 
armutsgefährdete Personen Lebens-
mittel und Waren des täglichen 
Bedarfes zu sehr günstigen Preisen 
erwerben. 
Auch Personen aus Sattledt sind in 
diesem Markt bei Unterschreitung 

gewisser Einkommensgrenzen ein-
kaufsberechtigt.  
Die Berechtigungskarte kann auf dem 
Gemeindeamt beantragt werden. 
 
 

Verkehrsuntersuchung 
 
Für die vom Land Oberösterreich 
beauftragte Verkehrsuntersuchung 
durch das Büro PLANOPTIMO Dr. 
Köll ZT-GmbH wurde ein 

Kostenbeitrag der Gemeinde Sattledt 

von € 26.488,— genehmigt.  

Die Untersuchung umfasst die 
Analyse aller relevanten Knoten-
punkte und sensiblen Straßen-
abschnitte in Sattledt.  
Das Ergebnis soll Entscheidungs-
grundlagen für zeitnahe Umbau- und 
Verbesserungsmaßnahmen bei den 
überlasteten Knotenpunkten liefern. 

Verdienstmedaille des Landes Oberösterreich an Pater Arno 

P. Mag. Arno (Franz) Jungreithmair 
OSB, Pfarrer und ehemaliger 
Missionar in Brasilien wurde am  
7. Oktober 2019 im Steinernen Saal 
des Landhauses von Landeshaupt-
mann Mag. Thomas Stelzer die 

Verdienstmedaille des Landes 
Oberösterreich über reicht.  
 
Wir gratulieren sehr herzlich! 
 
 
Foto: Land Oberösterreich 
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Auszug aus der GR‐Sitzung vom 19. September 2019 

Projektbericht Almtalbahn 
 
Die Anliegergemeinden an der Alm-
talbahn haben in einer Arbeits-
gemeinschaft über mehrere Monate 
hinweg ein Konzept mit möglichen 
Maßnahmen zur Attraktivierung der 
Almtalbahn erarbeitet. 
 
Im Rahmen der GR-Sitzung wurde 
der Endbericht von Frau Claudia 
Schönegger, Planungsbüro Terra 
Cognita, Salzburg, präsentiert und 
anschließend diskutiert. 
Besonders hervorgehoben wurden 
dabei Handlungsfelder, bei denen die 
Gemeinden zu einer Attraktivierung 
der Bahn beitragen können 
(Siedlungsentwicklung mit kurzen, 
fußläufigen Anbindungen des Bahn-
hofes, Verbesserung des Bahnhof-
umfeldes, betriebliche Mobilitäts-
konzepte für große Leitbetriebe u.a.). 
 
Auch die Gemeinden tragen Mitver-
antwortung für die Absicherung eines 
langfristigen Betriebes und die 
notwendige Attraktivierung unserer 
Almtalbahn. 
 
 

Bericht des Prüfungsausschusses 
 
Die Kassa- und Belegsprüfung vom 
27.8.2019 hat im Wesentlichen keine 
Beanstandungen erbracht. 
 
 

Änderung der Zusammensetzung 
des Ausschusses für Bauwesen und 
Ortsentwicklung 
 
Innerhalb der ÖVP-Fraktion folgt 
Herr Martin Dietachmair Herrn DI 
Johann Stinglmayr als Obmann-

Stellvertreter nach. Leopold 
Hundstorfer wird ständiges Mitglied 
im Ausschuss und Herr Stinglmayr 
steht fortan als Ersatzmitglied zur 
Verfügung. 
 
 

Schülerbeförderung im Gelegen-
heitsverkehr 
 
Für das Schuljahr 2019/20 wurden 
wiederum die Verträge mit den 
Firmen SAB-Tours, Wels und 
Hermine Dietachmair, Sattledt 
abgeschlossen. 
 
 

Neuplanungsgebiet—Verordnung  
 
Für ein seit vielen Jahren gewidmetes 
Bauland nördlich des Bahnhofareals 
wurde ein Neuplanungsgebiet ver-
ordnet.  
Ziel des Neuplanungsgebietes ist die 
Erstellung eines Bebauungsplanes als 
Rahmen für eine Wohnbebauung mit 
mehrgeschossigen Objekten, Doppel-
häusern und Ein/Zweifamilien-
wohnhäusern in offener Bauweise. 
 
 

 

 
 
 

Bauhof-LKW 
 
Für den bereits bestellten MAN-
LKW für den Bauhof wurde ein 
Zusatzauftrag für eine 1,5 to Kran-

Seilwinde zum Preis von € 6.890,— 

exkl. MwSt. beschlossen. 
 
 

Tourismusregion Wels 
 
Mit der Tourismusregion Wels wurde 
eine Vereinbarung über die 
Verwaltungshilfe bei der Abrechnung 
der Ortstaxe und eine damit im 
Zusammenhang stehende Daten-
schutzvereinbarung abgeschlossen.  
 
Die Verlagerung der Abrechnung der 
gesetzlichen Ortstaxe, die die 
Beherbergungsbetriebe in Sattledt 
abzuführen haben, in die Geschäfts-
stelle der Tourismusregion Wels ist 
ein logischer Schritt als Mitglied 
unserer Gemeinde in diesem Verband 
und entlastet unsere Gemeinde-
verwaltung. 

RedakƟonsschluss für die nächste Ausgabe der 

Gemeindezeitung:  

Montag, 25. November 2019 
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Ausschuss für Bauwesen und Ortsentwicklung 
Aktuelles vom Obmann Vizebgm. Gerald Lindinger 

Aktuelles vom Straßenbau-
programm 2019 
 
Ein großer Teil des Straßenbau-
programmes vom heurigen Jahr 
konnte in den letzten Wochen umge-
setzt werden.  
Ein Schwerpunkt im heurigen Jahr 
waren die Sattledter Überlandstraßen, 
also die Verkehrswege außerhalb des 
Orts– und Siedlungsgebietes. Hier 
gibt es mehrere Möglichkeiten der 
Sanierung. Ist guter und geeigneter 
Schotterunterbau vorhanden, kann mit 
einer sogenannten Spritzdecke eine 
neue Bitumenschicht aufgetragen und 
der Fahrbahnbelag somit wieder 
versiegelt werden.  
Dieses Verfahren wurde im letzten 
Jahr auf einigen Straßenstücken 
angewandt. In diesem Jahr kamen 
Straßen in den Fokus, bei denen 
neben der Asphaltschicht auch der 
Unterbau in schlechtem Zustand war. 
Mit der sogenannten „mechanischen 
Stabilisierung“ wird auf den 
bestehenden Fahrbahnbelag eine 
Schotterschicht vorgelegt. Eine 
kräftige Arbeitsmaschine fräst 
anschließend den bestehenden 
Asphaltbelag auf und mischt diesen 
mit den alten und neuen 
Schotterschichten durch. Mit 
Rüttelwalzen verfestigt, entsteht 
somit ein Unterbau, der wieder für 
viele Jahre eine solide Basis für eine 
Qualität im Straßennetz von Sattledt 
sorgt. 
 
Mit der Sanierung der Straße im 
Bereich „Markt“ und einigen 
Reparaturen von Unebenheiten und 
Fräskanten wird mit Ende Oktober 
das diesjährige Straßenprogramm 
abgeschlossen. 

Bilder: privat 

 
 

Sanierung in Oberautal bei 
Fam. Steinmaurer und 
Mayerhofer 

Sanierung des Kreuzungs-
bereiches von der Oberen 
Zeile nach Dirnberg 

Sanierung der Zufahrt zu 
Familie Weidinger 

Sanierung der Zufahrt zu 
Familie Michlmayr 
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Ausschuss für Bildung und Kultur 
Aktuelles von der Obfrau Gudrun Pollhammer 

Frankenburger Würfelspiele 

Am 10. August 2019 machte sich eine 
kleine Gruppe auf den Weg zu den 
Frankenburger Würfelspielen.  
Bei doch sehr trübem Wetter starteten  

 

wir nach Zipf in den Braugasthof, wo 
wir uns bei einer köstlichen Jause 
stärkten. Je näher der Vorstellungs-
beginn kam, umso klarer wurde der  

 
 
 
 
 
 
Himmel und die Sonne blitzte durch 
die Wolken und so wurden wir mit 
einer überwältigenden Kulisse der 
größten Naturbühne Europas belohnt.  
 
500 Laienschauspieler riefen die 
Geschehnisse in Frankenburg aus der 
Zeit des 30jährigen Krieges in 
Erinnerung und es war ein beein-
druckendes Erlebnis, das uns noch 
lange in Erinnerung bleiben wird. 

Sommerbetreuung  
 
Heuer erfolgte erstmals die Sommer-
betreuung der Kindergarten- und 
Volksschulkinder in Zusammenarbeit 
mit dem Hilfswerk. An die 30 Kinder 
wurden über einen Zeitraum von 
insgesamt 6 Wochen betreut. Spiel 
und Spaß stand an der Tagesordnung 
der Kinder und so konnten viele 
berufstätige Eltern während der 
Sommerferien bei der Betreuung ihrer 
Kinder unterstützt werden. 
 
 
Jubiläumsjahr  
80 Jahre Sattledt 
 
Im Laufe der folgenden 12 Monate 
wird ein abwechslungsreiches Pro-
gramm der Sattledter Vereine und 
Institutionen geboten, welches Sie 
dem Ihnen bereits zugesandten 
Programmheft entnehmen können.  

Wir laden dazu sehr herzlich ein und 
freuen uns auf zahlreichen Besuch bei 
den Veranstaltungen.  
Besonders hinweisen möchte ich auf 

die Fahrt zum Salzburger Advent-
singen am 8. Dezember. 
Karten dazu sind am Gemeindeamt 
erhältlich. 
 
 
Konzert des Vocal-Ensembles 
LALÁ am 1.12.2019 in der 
Pfarrkirche: 

Zuckerguss  
(Singing Christmas) 

 

Das Vocalensemble LALÁ tourt mit 
seinem weihnachtlichen Programm 
im Dezember 2019 durch Österreich. 
Das Ensemble spannt den Rahmen 
von klassischen Weihnachtsliedern 
hin zu weihnachtlichen Popsongs. Die 
Musikerinnen und Musiker geben ihre 
Harmonien von der Bühne auf ihr 
Publikum weiter und ermöglichen 
damit, sich in Ruhe auf sich selbst zu 
besinnen. Der perfekten Einstimmung 
auf die Weihnachtsfeiertage steht 
damit nichts im Wege. 
Karten gibt’s ab sofort am Gemeinde-
amt und bei der RAIKA Sattledt. 
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Ausschuss für Sport und Sanitätswesen 
Aktuelles vom Obmann GV August Friedl 

Ferienpass 2019 
 
Die Sommerferien wurden für die 
Sattledter SchülerInnen nie lang-
weilig, denn das abwechslungsreiche 
Programm im neu gestalteten 
Ferienpass bot viele Möglichkeiten. 
Bewährte und neue Angebote waren 
schnell ausgebucht. Leider findet in 
letzter Zeit die Abschlussveran-
staltung bei den Familien wenig 
Interesse und muss wohl Neuem Platz 
machen. 

Ich bedanke mich an dieser Stelle bei 
allen mitwirkenden Personen, 
Vereinen und Gruppierungen, die sich 
wieder für diese gute Sache zur 
Verfügung gestellt haben. Ein 
besonderer Dank gilt der Sattledter 
Wirtschaft für ihre finanzielle 
Unterstützung, der Gemeinde-
verwaltung für den administrativen 
Teil und dem Ausschussteam an 
meiner Seite. 
 
 

 
 
 
 
 
 
Das Abschlussfest am 6. September 
durften wir auf der ATSV 
Sportanlage gestalten und konnten die 
Räume des Sportheims besichtigen. 

Die Siegerin des Zeichenwettbewerbs Mia Helperstorfer mit der  Leiter in des 
Workshops Tanja Hansche. 

 
Mias Kunstwerk wird das 
Titelbild am Ferienpass 
2020. 

Im Welser Tiergarten erlebten die Kinder viele Tiere hautnah. 
 

Weitere Eindrücke im Internet: www.sattledt.at/Unser_Sattledt/Fotogalerie 

Ich durfte mit Vizebürgermeister Gerald Lindinger vom Ehepaar Lachmayr die großzügige Spende der Sattledter 
Wirtschaftstreibenden entgegen nehmen. 
 

Folgende Firmen haben dieses Projekt unterstützt: BDS Buchner , Felbermayr  Objekt & Hotelausstattung, 
Frigologo Lebensmittellogistik, Fronius International GmbH, Funk Fuchs, Geodata, Hunger Elektrotechnik, Lachmayr 
Möbelwerkstätte, Landzeit Autobahnrestaurant, Lindinger – ihr Partner rund ums Haus, Raiffeisenbank Wels, Schönzeit, 
Sonepar Österreich, Sparkasse OÖ, Stewa Steinhuber GmbH, Strasser´s Gaumenfreuden, Tierklinik Sattledt, 
Thermomix, Uniqa Generalagentur Ennser, Versicherungsagentur Dietachmair, Zoran–Maler mit Stil, Zoro Wohndesign 
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WirtschaŌsausschuss 
Aktuelles vom Obmann GV DI Johann SƟnglmayr 

Wie in der GemIn 4/2019 ange-
kündigt, hat der Glasfaserausbau in 
Sattledt während des Sommers 
begonnen und schreitet nun Schritt 
um Schritt voran. 
In den letzten Wochen stand die Ver-
legung der Glasfaserkabel im Zuge 
der Sanierungsarbeiten einzelner 
Straßenzüge im Gemeindegebiet im 
Vordergrund. Damit wurden nicht nur 
wesentliche Vorarbeiten für den 
angestrebten Vollausbau bereits 
vorzeitig erledigt, sondern es werden 
damit auch neuerliche zukünftige 
Grabungsarbeiten in diesen Strecken-
abschnitten verhindert. 

 
Erster Teilabschnitt in der 
Umsetzung 
Seit September finden die ange-
kündigten Vorortgespräche mit Inte-
ressenten im Siedlungsgebiet entlang 
der Steinerkirchnerstraße durch 

Mitarbeiter der Fa. Nöhmer statt.  
Ab Mitte Oktober beginnen die 
Verlegearbeiten der Glasfaserstränge 
in diesem Siedlungsgebiet, die 
mehrere Wochen andauern werden. 
Ende November dürfte der erste 
Teilabschnitt aus heutiger Sicht 
abgeschlossen sein. Noch in diesem 

Jahr werden diese Anschlüsse dann 
frei geschaltet. 
Je nach Witterung geht es 
anschließend mit dem zweiten Teil-
abschnitt in der Sportplatzstraße 
weiter. Die Kontaktaufnahme mit den 
dortigen Interessenten wird in den 
nächsten Wochen stattfinden. 

 
Aktuelle Informationen auf der 
Homepage 
Auf der Homepage der Markt-
gemeinde Sattledt finden Sie stets 
aktuelle Informationen zum Glas-
faserausbau in Sattledt.  
Interessensbekundungen für einen 
Glasfaseranschluss können natürlich 
weiterhin auf dem Marktgemeinde-
amt abgegeben werden.  

Glasfaserausbau im Zeitplan 

Die ersten 80 Jahre Sattledts wurden 
ganz wesentlich von einer erfolg-
reichen und aufstrebenden Wirtschaft 
geprägt.   
Im Zuge des Jubiläumsjahres der 
Marktgemeinde Sattledt findet am  
25. September 2020 der Tag der 
Sattledter Wirtschaft statt. Derzeit 
befinden wir uns im zuständigen 
Wirtschaftsausschuss in der 
Planungsphase dieses Schwerpunkt-
tages. 
Neben dem Start eines Kooperations-
projektes der Marktgemeinde Sattledt 
mit der Neuen Mittelschule, das 
Schüler und Unternehmen näher 
zusammenführen soll, wollen wir an 

diesem Tag unsere Wirtschaft, also 
unsere Unternehmer, Wirtschafts-
treibenden und Firmen mit ihren 
erfolgreichen Geschäftsmodellen in 
den Mittelpunkt stellen. 
Die Sattledter Bevölkerung soll an 

diesem Tag mit Hilfe von Firmen- 
und Themenvorstellungen vor Ort ein 
Bild von der Vielfältigkeit und 
Innovationskraft der Sattledter 
Wirtschaft bekommen. 

Tag der Wirtschaft - 25. September 2020 

Aufruf an die Sattledter Wirtschaft 
 
Wir werden in den nächsten Wochen und Monaten das Gespräch mit 
verantwortlichen Personen einzelner Firmen und Unternehmen suchen, um 
ihre Bereitschaft für unser Vorhaben zu gewinnen. Für uns wäre es aber eine 
große Hilfe, wenn sich interessierte Firmen schon vorab bei uns melden 
würden.  
Teilen Sie bitte Ihr Interesse beim Obmann des Wirtschaftsausschusses 
Johann Stinglmayr unter der Email Adresse johann.stinglmayr@lk-ooe.at mit. 
Wir bedanken uns schon jetzt für Ihre Unterstützung. 
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Volksbegehren: „Bedingungsloses Grundeinkommen“ 

„Es wird ein bedingungsloses Grund-
einkommen in der Höhe von 1.200 
Euro für jeden österreichischen 
Staatsbürger durch eine bundes-
verfassungsgesetzliche Regelung 
angestrebt!“ 
 
Die genaue Begründung können Sie 
unter www.bmi.gv.at/411 nachlesen. 
 
Die Stimmberechtigten können von 

Montag, 18.11.2019 bis einschließ-
lich Montag, 25.11.2019 in jeder  
Gemeinde in den Text samt 
Begründung der Volksbegehren Ein-
sicht nehmen und ihre Zustimmung 
zu diesen Volksbegehren durch 
einmalige eigenhändige Eintragung 
ihrer Unterschrift auf einem von der 
Gemeinde zur Verfügung gestellten 
Eintragungsformular erklären.  
Die Eintragung muss nicht auf einer 
Gemeinde erfolgen, sondern kann 

auch online getätigt werden 
(www.bmi.gv.at/volksbegehren). 
 
Stimmberechtigt ist, wer am letzten Tag des 
Eintragungszeitraumes das Wahlrecht zum 
Nationalrat besitzt (österr. Stb, Vollendung 
des 16. Lj., kein Ausschluss vom Wahlrecht) 
und zum Stichtag 14. Oktober 2019 in der 
Wählerevidenz einer Gemeinde eingetragen 
ist.  
Personen, die bereits eine Unterstützungs-
erklärung für die Volksbegehren abgegeben 
haben, können keine Eintragung mehr vor-
nehmen, da eine getätigte Unterstützungs-
erklärung bereits als gültige Eintragung zählt. 
 

Eintragungen können während des 
Eintragungszeitraumes am Markt-
gemeindeamt Sattledt, Marktplatz 1 
vorgenommen werden. 
 
Online können Sie Eintragungen bis 
zum letzten Tag des Eintragungs-
zeitraumes (25.11.2019, 20 Uhr) 
durchführen. 

 

 

Eintragungszeiten: 
 

Montag, 18. November 2019,  
  von 8 bis 16 Uhr 
 

Dienstag, 19. November 2019,  
  von 8 bis 20 Uhr 
 

Mittwoch, 20. November 2019,  
  von 8 bis 16 Uhr 
 

Donnerstag, 21. November 2019,  
  von 8 bis 20 Uhr 
 

Freitag, 22. November 2019,  
  von 8 bis 16 Uhr 
 

Samstag, 23. November 2019,  
  von 8 bis 12 Uhr 
 

Sonntag, 24. November 2019, 
  geschlossen 
 

Montag, 25. November 2019,  
  von 8 bis 16 Uhr 

Neuer Mitarbeiter im Bauhof 

Herzlich willkommen heißen wir 

Christoph Weiland in unserem 
Team.  
 
Christoph wohnt mit seiner Familie in 
Sattledt, er engagiert sich in seiner 
Freizeit bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Sattledt. Er ist gelernter 
Elektriker und bereichert mit seinem 
Fachwissen unser Bauhof-Team. 
 
Wir wünschen unserem neuen 
Kollegen alles Gute und viel Erfolg. 
 
 
Foto: Gemeinde 
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Weihnachtszuwendungen 
 

Alle Anspruchsberechtigten können von 18. November bis 6. Dezember 2019 die Weihnachts-
zuwendung beantragen.  
 
Die Weihnachtszuwendungen müssen in einer Liste erfasst werden, damit der Ausschuss für Sozialwesen einen 
Überblick über die Anzahl der zu gewährenden Zuwendungen bekommt. 
 
Die Pension, Rente oder anderweitiges Einkommen wie Unterhalt, Ausgedinge, Erträge, Sachbezüge, Zinsen für 
Miete, Verpachtung usw. dürfen zusammen nicht mehr betragen als 

€  1.045,03 für Einzelpersonen 

€  1.566,85 für Ehepaare 

€  161,25 für jede weitere Person. 

Pflegegeld bis zur 2. Stufe wird nicht als Einkommen gewertet. 
 
Bei der Anmeldung ist das Einkommen mit entsprechenden Belegen nachzuweisen. Ohne Einkommensnachweise 
kann keine Vormerkung vorgenommen werden! Behinderte oder kranke Personen können durch einen nahen 
Angehörigen angemeldet werden. 

Freie Wohnung im 
betreubaren Wohnen 
 

In der Wohnanlage des betreubaren 
Wohnens in der Pater Engelbertstr. 4 
ist ab sofort  
 

1 Wohnung im 1. Stock frei. 
 
Anmeldungen werden am 
Marktgemeindeamt Sattledt von Frau 
Christina Traum, Tel. 8855-14, 
entgegen genommen. 
 
Hier erhalten Sie auch Auskünfte zu 
Wohnungsgröße, Mietkosten usw. 
 

NaƟonalratswahl 2019 
Wahlergebnis in Sattledt und Vergleich zur Wahl 2017 
 

      2019      2017 
 

   Wahlberechtigte 1.972 1.910 
   Abgegebene Stimmen 1.277 1.339 
   Gültige 1.260 1.322 
   Ungültige 17 17 
   Wahlbeteiligung in % 64,76 70,10 
   Ausgestellte Wahlkarten 328 278 
 

Von den gültigen Stimmen entfallen auf: 
SPÖ 235 /  18,65 % 273 / 20,65 % 
ÖVP 477 / 37,86 % 441 / 33,36 % 
FPÖ 318 / 25,24 % 452 / 34,19 % 
GRÜNE 77 / 6,11 % 15 / 1,13 % 
NEOS 122 / 9,68 % 79 / 5,98 % 
JETZT / PILZ 23 / 1,83 % 37 /  2,80 % 
GILT nicht kandidiert 16 / 1,21 % 
KPÖ 4 / 0,32 % 5 / 0,38 % 
FLÖ nicht kandidiert 1 / 0,08 % 
SLP 0 /  0,00 % 0 /  0,00 % 
WEISSE nicht kandidiert 3 /  0,23 % 
WANDL 4 / 0,32 %              nicht kandidiert 
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Pflichten der Anrainer im 
Herbst und Winter 
Auszug aus § 93 der StVO 
 
Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten, ausgenommen die 
Eigentümer von unverbauten, land-
und forstwirtschaftlich genutzten 
Liegenschaften, haben dafür zu 
sorgen, dass die entlang der Liegen-
schaft in einer Entfernung von nicht 
mehr als 3 m vorhandenen, dem 
öffentlichen Verkehr dienenden Geh-
steige und Gehwege einschließlich 
der in ihrem Zuge befindlichen 
Stiegenanlagen entlang der ganzen 
Liegenschaft in der Zeit von 6 bis 22 
Uhr von Schnee und Verunreini-
gungen (zB Laub, Obst) gesäubert 
sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind.  
Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in 
der Breite von 1 m zu säubern und zu 
bestreuen. Die gleiche Verpflichtung 
trifft die Eigentümer von Verkaufs-
hütten.  
In einer Fußgängerzone oder 
Wohnstraße ohne Gehsteige gilt die 
Verpflichtung für einen 1 m breiten 
Streifen entlang der Häuserfronten. 
Es ist jedoch nicht erlaubt, den 
Schnee von Hauseinfahrten und 
Zugängen auf die bereits geräumte 
Straße zu schieben.  
 
 

Konsumerhebung 
 
Bis Juni 2020 wird von der Statistik 
Austria eine Konsumerhebung 
durchgeführt. 
 
Für diese Erhebung werden Haushalte 
zufällig ausgewählt. Damit die 
Statistiken alle Haushalte in 
Österreich repräsentieren können, ist 

eine umfangreiche Teilnahme 
besonders wichtig. Die Ergebnisse 
informieren über Ausgaben, Ein-
kommen und Ausstattung der Haus-
halte in Österreich. Die Angaben 
bilden eine wichtige Grundlage zur 
Berechnung der Inflationsrate. 
 
Nähere Informationen zu dieser 
Erhebung erhalten Sie auf 
www.statistik.at/ke-info.   
 
 

Büro‐/OrdinaƟonsfläche 
zu vermieten 
 
Vermieten/Verkaufen in der 
Schulstraße 8 im Erdgeschoss des 
Gebäudes Büro-/Ordinationsflächen 
im Ausmaß von 163 m2.  
Optional können Parkflächen und ein 
Abstellraum angemietet werden. Das 
Erdgeschoss wurde im Jahr 2012 zu 
neuen Büro-/Ordinationsflächen um-
gebaut.  
Kontakt: Tel. 0664-1687527 
 
 

„Christkindl aus der 
Schuhschachtel“ 
 
Die OÖ Landlerhilfe organisiert heuer 
bereits zum 19. Mal die Aktion 
„Christkindl aus der Schuhschachtel“. 
 
Die Weihnachtspakete werden in der 
Zeit von 14. bis 18. Dezember 2019 
in die Landlerdörfer im ukrainischen 
Theresiental, sowie in die Landler-
gebiete nahe Hermannstadt und in die 
Maramures in Nordrumänien 
gebracht.  
 
Alle, die mitmachen wollen, können 
bis spätestens 7. Dezember ihre 
Weihnachtspackerl im Büro der OÖ 

Landlerhilfe (Im Hart 9, 4642 
Sattledt) abgeben.  
Weitere Informationen unter Tel. 
07244/80749 oder christkindl 
@landlerhilfe.at . 
 

 

Hochzeitsjubilare 
 

Goldene Hochzeiten 

Brigitte & Alois Schiefer 

 

Franz & Erika Schiefer 
 
 

Die Gemeindevertretung 
gratulierte den Jubelpaaren 
aufs Herzlichste und wünscht 
für die weitere gemeinsame 
Zukunft alles Gute. 
 
Bilder: Gemeinde 
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Kindergarten– und Krabbelstubenzeit: ein neuer AbschniƩ  
im Leben eines Kindes 

Als 7-gruppige Einrichtung  
(5 Kindergartengruppen, 2 Krabbel-
gruppen) haben wir Anfang 
September das neue Kindergarten– 
und Krabbelstubenjahr gestartet. 
 
Nach der Eingewöhnungsphase sind 
wir schon mitten im Geschehen und 
freuen uns mit den Kindern täglich 
aufs Zusammentreffen in unserem 
Haus.  
Die Kinder haben wieder die 
Möglichkeit, viel zu erfahren, zu 
lernen, zu experimentieren und sich 
vor allem im sozialen Miteinander zu 
üben.  
Neben dem 18-köpfigen Team ist 
auch unser Zivildiener Manuel 
Rührlinger um das Wohl der Kinder 
bemüht. 
 
Susanne Mistlberger 
Leiterin von Kindergarten und 
Krabbelstube 

 
Bilder: Kiga 

Für	jemanden	da	sein,	mit	Interesse	da	sein,	
mit	Liebe	da	sein:	das	ist	Erziehung	

 

Antoine de Saint‐Exupery 

Der Zivildiener stellt sich vor 
 
Hallo, mein Name ist Manuel 
Rührlinger.  
 
Ich bin 19 Jahre alt und komme aus 
Sattledt. Ich bin begeisterter Musiker 
und treibe gerne Ausdauersport.  
Ich habe den Kindergarten Sattledt 
gewählt, weil mir die Arbeit mit  

 

 
Kindern Spaß macht und ich denke, 
dass es die beste Möglichkeit für 
mich ist, meine 9 Monate Zivildienst 
sinnvoll zu nutzen.  
 
Ich freue mich schon auf ein lustiges 
und interessantes Jahr im Pfarrcaritas 
Kindergarten Sattledt. 
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Volksschule 

Rita Wagner verabschiedete sich 
am Montag, 9. 9. 2019 mit einer 
leckeren Jause aus dem Schulteam. 
Viele Jahre lang übernahm Rita die 
Frühaufsicht in unserer Schule. Wir 
bedanken uns bei ihr sehr herzlich für 
die gute und freundschaftliche 
Zusammenarbeit und wünschen ihr 
alles Gute. 
 

Am Donnerstag, 12. 9. 2019 rückte 
die gesamte VS Sattledt zum fast 

schon traditionellen Schulwandertag 
in der ersten Schulwoche aus. Unsere 
diesjährige Sattledt-Runde führte uns 
am Mostheurigen Spörer vorbei, bis 
zur Hofer Schokoladenfabrik. Dort 
legten wir eine Pause zum Jausnen 
und gemeinsamen Spielen ein. Den 
Steinepark entlang ging es 
anschließend zurück zur Schule. 
 

Ab sofort können die Schülerinnen 

und Schüler ihr neues "Klassen-
zimmer unter freiem Himmel" 
nutzen, denn am Samstag, den 14. 9. 
2019 wurde im Innenhof der VS 
fleißig getüftelt und gewerkt: Vielen 
Dank an die Landjugend Sattledt für 
die liebevolle Reaktivierung des 
Barfußweges und die Installation der 
Schultafel (sponsored by Elternverein 
Sattledt)! Das Projekt ist wirklich 
ausgezeichnet gelungen. Ein Dank 
gilt auch der Gemeinde Sattledt, die 
uns hier durch Materialspenden 
tatkräftig unterstützte! 
 

Am Mittwoch, den 18. 9. 2019 gingen 
die 4. Klassen der VS Sattledt zur 

Kartoffelpyramide. Die Kinder  
ernteten die im Frühjahr eingelegten 
Erdäpfel und bereiteten in der Schule 
Kartoffelkäse und Wedges zu. Ein 
Dankeschön an die Ortsbauernschaft, 
die uns dabei tatkräftig unterstützte. 

 
 
 
 
 
 

 

Bilder: VS 
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Neue MiƩelschule 

Liebe Sattledterinnen und 
Sattledter! 
 

Ich möchte mich gerne bei Ihnen als 
neue Leiterin der Neuen Mittelschule 
vorstellen. 
 
1987 habe ich zu unterrichten 
begonnen, vorerst in anderen Schulen, 
ab 1994 war ich an der Sattledter 
Hauptschule Mathematik-, Musik-, 
Sport- und Informatiklehrerin. Dies 
blieb auch so, als aus der Hauptschule 
die Neue Mittelschule wurde und ich 
diese Umstellungsphase als Lern-
designerin begleitet habe. 
 
Unsere Schule mit über 270 Schülern 
und Schülerinnen und 40 Lehrern und 
Lehrerinnen zu leiten ist eine neue 
und auch große Aufgabe für mich. 
Gleichzeitig freut es mich aber auch, 

diese Verantwortung übernehmen zu 
dürfen. 
 
Bereits in den ersten Wochen dieses 
Schuljahres konnte ich feststellen, 
wie gut die Zusammenarbeit 
zwischen Schule und Gemeinde 
funktioniert, wie engagiert meine 
Kollegen und Kolleginnen im Haus 
arbeiten und wie eifrig unsere Schüler 
dieses Schuljahr begonnen haben. 
 
So wie mein Vorgänger Dir. Alois 
Schlattner großen Wert auf gute 
Zusammenarbeit mit den Institutionen 
dieser Gemeinde gelegt hat, möchte 
auch ich dies weiter pflegen. Und 
natürlich wird mir auch das Gespräch 
zwischen Eltern, Lehrern und 
Schülern ein wichtiges Anliegen 
bleiben. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Dir. Siglinde Kaiser 

Der Infoabend für unseren Bezirk findet am Mittwoch,  
30. Oktober 2019 um 19:30 Uhr  beim Hofwir t Grabner , 
Schlossstraße 12, 4641 Steinhaus bei Wels statt. 

Landesverband der Elternvereine öffentl. 
Pflichtschulen 
Einladung zum Infoabend für alle Eltern, Klassenel‐
ternvertreter, Stellvertreter, ElternvereinsfunkƟonäre 
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Klein, aber oho: 
Wecker, Taschenlampe & Co biƩe im Sammelzentrum entsorgen 

Sie sind zwar klein, als Rohstoff-
lieferanten aber ganz groß.  
Rund 95 Prozent der in den Elektro-
kleingeräten enthaltenen Metalle und 
Kunststoffe können in österreichi-
schen Verwertungsbetrieben genutzt 
werden. Handys, Fotoapparate und 
Computer enthalten bis zu 30 
verschiedene Wertstoffe wie Kupfer, 
Stahl, Aluminium, Messing und 
vieles mehr. Diese Materialien 
werden zur Herstellung neuer 
Produkte eingesetzt. 

Schon gewusst? Eine Tonne 
Elektroaltgeräte enthält bis zu 250 
Gramm Gold. Das klingt nach nicht 
viel – ABER: Aus einer Tonne 
Golderz werden nur ca. 5 Gramm 
Gold gewonnen! 
Alte und defekte Elektrogeräte dürfen 

auch deshalb nicht im Restabfall 
landen, da neben den wertvollen 
Rohstoffen manchmal auch 
gefährliche Inhaltsstoffe verarbeitet 
sind.  
Besondere Umsicht verdienen 
Batterien und Akkus, speziell die 
heute häufig verwendeten Lithium-
Ionen-Akkus. Darum bitte Batterien 
und Akkus aus den Geräten nehmen, 
sofern dies leicht möglich ist, und 
extra abgeben. Achtung: die Akkus 
nicht beschädigen und an den Polen 
abkleben, um Kurzschlüsse zu 
vermeiden. 
Wichtige Info zuletzt: alle Batterien 
und Elektrogeräte aus Haushalten, ob 
klein oder groß, können in den 
Altstoffsammelzentren kostenlos 
entsorgt werden! 

 

 
Bei Fragen geben die Abfallberater 
am Misttelefon 07242/54060 gerne 
Auskunft.  
Ein kurzweiliges Video und 
Hintergrundinfos sind auf 
www.umweltprofis.at/wels-land und 
www.elektro-ade.at zu finden. 

Spritzkrüge für den Friedhof 

Die „Mauerseglersiedlung“ (Wald– und Tannen-
straße) mit ihrem „Siedlungsbürgermeister“ Karl 
Helperstorfer spendete 6 Spritzkrüge für den Friedhof 
Sattledt. 
 
 
 
Ein 
herzliches 
Danke-
schön! 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: privat 
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kostenlose Ersteinschaltung 

Ganzheitliche Aromapraxis im Ärztezentrum SaƩledt  
Neueröffnung Anfang Oktober 2019 

 

Seit über 20 Jahren beschäŌige ich mich mit "natürlicher Gesunderhaltung". 
Meine verschiedensten Ausbildungen und zerƟfizierte Qualität vollendeten mein  AromaHERZenswerk. 
 

Zu meinen Angeboten zählen: 
 Ganzheitliche Aromafachberatung 
 Rhythmisches Körperbalancing 
 Wohlfühlen mit ätherischen Ölen 
 Bodytalk / Unterstützung  miƩels Time Waver 
 Lomi Lomi Nui 
 Gewerbliche RaumbeduŌung/betriebliche Gesundheitsvorsorge 
 Seelenlicht AromaHERZenswerk‐Ölmischungen, Seifen, Balsame 

Alle Angebote auch für Menschen mit besonderen Bedürfnissen möglich (ich mache auch Hausbesuche). 
 

Mehr Infos  zu den einzelnen Angeboten finden Sie auf meiner Homepage (www.seelen‐licht.at). 
Rufen Sie mich an ‐ Terminvereinbarung unter: 0664/5319989. Ich freue mich auf ihren Besuch. 

DuŌende Grüße: Ihre Seelenlicht Aromapraxis 

LEADER Region Wels‐Land: Vielfalt in Gremien als Chance 

Es werden viele Argumente für die 
Notwendigkeit genannt, sich mit der 
Zusammensetzung von kommunalen 
und regionalen Gremien auseinander-
zusetzen: Demographischer Wandel, 
Migration, Globalisierung und die 
zunehmende Erwerbstätigkeit von 
Frauen.  
Diese Entwicklungen hinterlassen 
auch Spuren im sozialen Gefüge von 
Gremien, Unternehmen und Beleg-
schaften. „Der Umgang mit Vielfalt 
wird künftig noch eine größere Rolle 
spielen als das heute der Fall ist“, so 
Leader Obmann Karl Kaser über die 
Beweggründe zur Organisation des 
Workshops am 4. September in 
Thalheim.  

Das Bewusstsein für die ver-
schiedensten Vielfalts-Dimensionen 
wie Alter, Geschlecht, Familienstand, 
Religion, berufliche Funktion, Ein-
kommen oder Freizeitverhalten wurde 
im Workshop gestärkt.  

„Entscheidungsgremien von regio-
nalen Organisationen, Vereinen, 
Verbänden und Gemeinderäte sind 
häufig recht einseitig besetzt. Dabei 
sichern vielfältig zusammengesetzte 
Gremien umsetzbarere Ergebnisse,“ 
so Leader Geschäftsführerin 
Magdalena Hellwagner. 
Die Anwesenden erhielten von Frau 
Mag.a Edith Zitz (Geschäftsführerin 
von inspire) mithilfe einer Analyse  

 
 

 
des eigenen Netzwerkes An-
regungen wie man Vielfalt im 
eigenen Umfeld wahrnehmen, 
wertschätzen, fördern und nutzen 
kann. 
 
Foto: LEWEL 
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Fridays for Future in SaƩledt 

Auch SaƩledt beteiligt sich an der AkƟon von „Fridays for Future Austria“, um für eine Kehrtwende in der 

KlimapoliƟk einzutreten.  

Am Freitag, den 20. September versammelten sich am Marktplatz etwas mehr als 60 Personen. Kinder und Jugendliche 

verlasen Texte bzw. Aufrufe zum Klimaschutz. Anschließend gingen Jung und Alt die Schulstraße entlang bis zur Orts‐

tafel an der Bundesstraße nach Kirchdorf. 

Infos: hƩps://www.fridaysforfuture.at 
  Wolfgang Federmair 

Bilder: privat 
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Landjugend 

Erfolgreiche Saison der 
Sattledter Furchenzieher 
 

In den letzten Wochen gingen wieder 
die Pflügerbewerbe der Landjugend 
über die Bühne, wo die Sattledter 
Teilnehmer zum wiederholten Male 
großartige Erfolge feiern durften. 
 
Los ging es am 11. August mit dem 
Bezirkspflügen in Eberstalzell. Gleich 
vier Teilnehmer aus Sattledt zeigten 
ihr Geschick und konnten sich gegen 
die starke Konkurrenz durchsetzen. In 
der Kategorie Drehpflug erreichte 
Florian Wimmer den 8. Rang und 
Manuel Rathmayr den 17. Rang. In 
der Kategorie Spezialpflug pflügten 
sich Sebastian Deixler-Wimmer und 
Robert Hieslmayr zum Doppelsieg.  
Der nächste Erfolg ließ nicht lange 
auf sich warten, denn von 23.-24. 
August fand das Bundespflügen in 
Kärnten statt, wo sich unser Robert 
gegen Teilnehmer aus ganz 
Österreich durchsetzte und sich zum 
Vizebundessieger in der Kategorie 
Drehpflug krönte. Mit dieser Leistung 
war er nicht nur bester Newcomer, 
sondern trug auch einen wesentlichen 

Teil zum 1. Rang in der Mannschafts-
wertung für das oberösterreichische 
Team bei.  
Am 8. September fand schlussendlich 
der Landesentscheid in Altschwendt 
statt. Auch hier zeigten Sebastian und 
Robert wieder ihr Talent und 
erreichten den 3. und 4. Rang.  
 
Die Landjugend Sattledt gratuliert 
ganz herzlich zu den tollen Erfolgen 
und freut sich schon auf nächstes 
Jahr. 
 
 
TAT.ORT JUGEND Projekt 
Volksschule 
 
Im Rahmen des Projektes TAT.ORT 
JUGEND hat die Landjugend Sattledt 
gemeinsam mit einigen Lehrerinnen 
der Volksschule den Innenhof der 
Schule renoviert.  
 
TAT.ORT JUGEND ist eine Initiative 
der Landjugend Österreich und soll 
auf gemeinnützige Tätigkeiten und 
Projekte von Ortsgruppen hinweisen. 
Es geht darum, die Zukunft selbst 

anzupacken und sichtbar etwas im Ort 
zu verändern und zu verbessern.  
 
Und genau dies tat die Landjugend 
Sattledt im Innenhof der Volksschule.  
Unsere Mitglieder packten fleißig an 
und errichteten eine Schultafel, die 
von jetzt an für den Unterricht im 
Freien genutzt werden kann. 
Zusätzlich erneuerten wir auch den 
Barfußweg, der bei den Kindern für 
das ein oder andere Lächeln sorgen 
wird. Außerdem wurden neue 
Pflanzen und Sträucher gepflanzt, um 
dem Ganzen den letzten Schliff zu 
verleihen. Wir wurden tatkräftig von 
der Direktorin und einigen 
Lehrerinnen der VS Sattledt 
unterstützt. 
 
In diesem Sinne wünschen wir allen 
Kindern und Lehrkräften einen guten 
Start ins neue Schuljahr und viel Spaß 
im Klassenzimmer unter freiem 
Himmel. 
 
Bilder: LJ 
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Herzliche Gratulation zu den 
tollen Leistungen 
 
 

Wir gratulieren den Damen der 
Hobby-Mannschaft zu ihrem 
Meistertitel.  
 
Unter der Leitung von Monika 
Stinglmayr erkämpften sich Karla 
Schmidhuber, Jutta Ecker, Monika 
Hackl, Theresia Baumgartner, Bettina 
Leitenmair, Maria Leitner, Theresia 
Fürlinger und Sybille Hueber den 
knappen Sieg in der Klasse Damen 
Hobby 7,5 Mitte. 
 
 
 
 
 
 
Zu einer sensationellen Saison 
möchten wir unseren Herren 
gratulieren.  
Alfred Griessler, Thomas Rumpl, 
Walter Bichlbauer jun., Markus 
Eibensteiner, Christoph Söllradl, 
Johann Henzinger, Andreas Kapeller-
Linsbod, David Hackl, Fabian 
Zehetner und Patrick Zehetner 
wurden von Mannschaftsführer 
Volker Werner-Tutschku zu 
großartigen Leistungen angespornt 

und konnten sich so in der 1. Klasse 
Süd A die Tabellenspitze sichern.  
 
Als Belohnung winkt der Aufstieg in 
die Bezirksliga. 
 
Bilder: Union 
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Straßenturnier 2019 
 
Am 16. Juni 2019 wurde das 9. 
Sattledter Straßenturnier bei der 
Familie Hieslmayr in Giering 
durchgeführt. 

22 Moarschaften waren bei 
optimalem Wetter mit viel 
Begeisterung und Ehrgeiz dabei. 

Es siegte die Moarschaft „Maidorf I“ 
vor den „Seiterl Jungs“ und den 
„Kasamandl´n“. 

ATSV ‐ SekƟon Stockschießen 

Ortsmeisterschaft: 26.-30. 
Juni 2019 
 
Wir durften uns heuer über 14 
teilnehmende Mannschaften freuen. 

Ganz besonders freute uns die 
Teilnahme vieler Hobbyschützen. 
An 2 Tagen wurden die Vorrunden 
gespielt.  
Das Finale der Ortsmeisterschaft fand 

am 30. Juni 2019 statt. 

Es gewannen die „Montags-
pensionisten“ vor  den „Dauben-
jägern“ und „Ins Wirtshaus“. 
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ATSV ‐ SekƟon Stockschießen—Fortsetzung 

Ferienpass 2019 
 
Bei unserer heurigen Ferienpass-
Aktion nahmen (außer unserer 
Jugendgruppe) 12 Kids teil.  
Nach einem Hineinschnuppern in den 
Stocksport beendeten wir den 
Nachmittag mit einer Grillerei. 

www.atsv-sattledt-stockschiessen.at  
und besuchen Sie uns beim Training (Mittwoch und Freitag ab 19:30 Uhr) oder beim nächsten Turnier. 
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Jetzt, wo die 
Tage wieder 
kürzer werden, 
steigt die Gefahr 
des Zusammen-
treffens mit 
Wildtieren stark 
an. Zudem fällt 
die Hauptver-
kehrszeit genau 
in die Dämme-
rung oder 
Dunkelheit, wo viele Tiere besonders 
aktiv und die Sichtverhältnisse meist 
schwierig einzuschätzen sind. 
Besondere Aufmerksamkeit ist auf 
Straßen entlang von Waldrändern und 
vegetationsreichen Feldern geboten. 
Mit dem Abernten der Maisfelder 
verlieren die Wildtiere ihren sicheren, 
gewohnten Einstand und sind auf der 
Suche nach neuen Lebensräumen. 
Dabei überquert das Wild jetzt öfter 
und unerwartet die Fahrbahnen. 
Die gewaltigen Kräfte, die bei einer 
Kollision mit Wild auf das Fahrzeug 
einwirken, werden häufig unter-
schätzt: So beträgt das Aufprall-
gewicht eines Wildschweins mit 80 
kg Körpergewicht auf ein 50 km/h 
schnelles Auto 2.000 kg, also 2 
Tonnen! Ein Reh bringt es auf 
immerhin auch noch 800 kg! Nicht 
angepasste Geschwindigkeit ist die 
häufigste Ursache für Kollisionen mit 
Wildtieren.  
 

Was kann man als Autofahrer 
tun, um Kollisionen zu 
vermeiden? 
 Warnzeichen „Achtung Wild-

wechsel!“ beachten. 
 Tempo reduzieren, voraus-

schauend und stets bremsbereit 
fahren 

 ausreichend Abstand zum Vorder-
fahrzeug einhalten 

 

Springt Wild auf die Straße 
 Gas wegnehmen 
 abblenden 
 hupen (mehrmals kurz die Hupe zu 

betätigen, nicht dauerhupen) 
 abbremsen, wenn es die Verkehrs-

situation zulässt (vermeiden Sie 
riskante Ausweichmanöver oder 
abrupte Vollbremsungen) 

 

Damit gibt man den Tieren 
ausreichend Zeit, um aus dem 
Gefahrenbereich zu entkommen. Und 
bitte beachten Sie: Wild quert selten 
einzeln die Straße, dem ersten Tier 
folgen meist weitere. 
 

Kommt es trotzdem zu einer 
Kollision, muss wie bei jedem 
anderen Unfall reagiert werden: 
Warnblinker einschalten, Warnweste 
anziehen, Warndreieck aufstellen, 
gegebenenfalls Verletzte versorgen. 
Die Polizei muss auf jeden Fall 
verständigt werden. Wer dies 
verabsäumt, macht sich wegen 
Nichtmeldens eines Sachschadens 
strafbar und bekommt auch keinen 
Schadenersatz durch die etwaige 
Versicherung. Selbst wenn das Tier 
nur angefahren wurde und noch 
weglaufen konnte, muss die Polizei 
verständigt werden. Diese kontaktiert 
dann die zuständige, örtliche Jäger-
schaft, die sich mit einem Jagdhund 
auf die Suche nach dem Tier macht, 
um es gegebenenfalls von seinem 
Leid zu erlösen. Keinesfalls dürfen 
Sie getötetes Wild mitzunehmen. 
Dies gilt als Wilderei und ist strafbar.  
 
 
 

 
 

Eine innovative Maßnahme zur 
Steigerung der Verkehrssicherheit 
sind optische und akustische Wild-
warngeräte. Das Land Oberösterreich 
hat deshalb in Abstimmung mit dem 
OÖ. Landesjagdverband und durch 
Unterstützung von Versicherungs-
unternehmen im Jahr 2003 ein 
Testprojekt gestartet. Die Wildunfälle 
haben sich auf den Teststrecken um 
bis zu 93 % reduziert. Daher Ober-
österreichs gefährlichste Straßenab-
schnitte Stück für Stück dauerhaft mit 
Wildwarngeräten ausgestattet, um die 
Verkehrssicherheit zu erhöhen und 
die freilebenden Wildtiere zu 
schützen. 
 
Mittlerweile wurden über 300 
Straßenkilometer durch solche 
Wildwarngeräte entschärft! 
Die Gesamtkosten belaufen sich 
jährlich auf rund 100.000 Euro und 
werden vom Land Oberösterreich 
gemeinsam mit Versicherungsunter-
nehmen und dem OÖ. Landes-
jagdverband sowie durch die 
einzelnen Jagdgesellschaften 
finanziert.  
 
Die örtliche Jägerschaft übernimmt 
die Selbstkostenbeteiligung von 10 % 
der Gesamtsumme und wartet und 
pflegt die Geräte mit großem 
persönlichem Einsatz. 
 

Bericht des OÖ Landesjagdverbandes 
Foto: E. Moser 

Achtung Wildwechsel! 
Der Herbst erfordert besondere Vorsicht im Straßenverkehr 
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Stellenangebote des AMS Wels 

Wir suchen zum ehestmöglichen Eintritt eine/n    Kellner/in (Teilzeit) 
mit abgeschlossener Berufsausbildung und/oder entsprechender Berufserfahrung, für den Speisen-und Getränkeservice. 
Eigenes Fahrzeug zum Erreichen des Arbeitsortes erforderlich. 
Arbeitszeit von 20 Wochenstunden. Mittwoch und Freitag nachmittags sind fixe Arbeitstage, andere Tage flexibel nach 
Vereinbarung. 
WAS SIE AUSZEICHNET: Genauigkeit, Verläßlichkeit, selbständiges Arbeiten. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Kellner/in beträgt 1.540,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Bereitschaft zur Überzahlung. 
 
Küchengehilf(e)in (Teilzeit) 
Berufserfahrung von Vorteil, jedoch Anlernung möglich. Eigenes Fahrzeug zum Erreichen des Arbeitsortes erforderlich. 
Teilzeitbeschäftigung von 20 Wochenstunden, Montag bis Freitag von 10.00 - 14.00 Uhr. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Küchenhilfe beträgt 1.540,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung.  
KONTAKT: 
Bewerbung nach telefonischer Terminvereinbarung mit Herrn Wilhelm Sieder unter Tel.Nr: 07244/20033 oder 0676/5213208. 
Bäck im Holz, Pächt. Sieder Susanne, 4642 Sattledt, Gewerbestraße 4 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hotel Amedia Express Sattledt sucht eine/n     Frühstücksservierer/in 
Anforderungen: entsprechend Berufserfahrung erwünscht, Bereitschaft für Wochenenddienst, bei auswärtige BewerberInnen ist zur 
Erreichung des Arbeitsplatzes ein eigenes Fahrzeug erforderlich. 
Aufgabenbereich: Auf- und Abbau des Frühstücksbuffet, Warenannahme. 
Wir bieten Ihnen eine Teilzeitbeschäftigung im Ausmaß von 18 Wochenstunden an 3 Tagen laut Dienstplan. Arbeitszeit von 6-12 
Uhr.  
KONTAKT:  
Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen per mail an sattledt@plazahotels.de. 
Amedia Express Sattledt, Hauptstraße 1, 4642 Sattledt, Tel.Nr: 07244/20206. 
Das Mindestentgelt für die Stelle als Frühstücksservierer/in beträgt 1.540,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
Bereitschaft zur Überzahlung. 

----------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Cafe Freizeit in Sattledt sucht eine/n     Kellner/in 
Berufspraxis muss vorhanden sein. Aufgrund der Arbeitszeit ist ein eigener PKW erforderlich. 
Teilzeitbeschäftigung mit 20-25 Wochenstunden, Arbeitszeit 19:30/20:00 bis 24 h. 
KONTAKT: 
Ansprechpartner:  Ciobutaro Claudia Tel. Nr. 0660 5922777. 
Cafe-Freizeit, Hauptstraße 36, 4642 Sattledt. Das Mindestentgelt für  die Stelle als Kellner /in beträgt 1.540,00 EUR brutto 
pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. Bereitschaft zur Überzahlung. 

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 
 

Hotel-Gasthof-Pension Wahlmüller sucht     Mitarbeiter/in für Housekeeping 
Aufgabengebiet: Reinigung und Pflege der Gästezimmer, Wäscheversorgung, Reinigung im Sport- und Hotelbereich. Eeigenes 
Fahrzeug zum Erreichen des Arbeitsortes ist erforderlich, wenn nicht vorort wohnhaft. 
Teilzeitbeschäftigung mit 25 Wochenstunden an 5 Tagen vormittags, SONNTAG frei.  
Information und/oder Bewerbung mit Ihren Unterlagen gerne bei: 
Frau Wahlmüller - Tel.Nr. 0043-(0)664 9235414. 
Hotel-Gasthof-Pension Wahlmüller, Kirchdorfer Straße 22, 4642 Sattledt. Das Mindestentgelt für  die Stelle als Mitarbeiter /
in für Housekeeping beträgt 1.540,00 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäftigung. 
 
 

I N F O R M A T I O N:    
Die angebotenen Arbeitsplätze stellen nur eine Auswahl dar.  

Für weitere Informationen zu Stellenanzeigen, wenden Sie sich bitte an das AMS Wels, Tel. 07242/619-0 
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Die Doppler Gruppe ist Österreichs größter privater Tankstellenbetreiber mit 
über 200 Turmöl- & BP-Tankstellen.  

Als eigentümergeführtes Familienunternehmen mit Firmensitz in Wels legen 
wir großen Wert auf unsere Mitarbeiter und deren Entwicklung.  

 
Zur Verstärkung unseres Teams an der BP Station suchen wir in 

4642 Sattledt, Hauptstraße 2 
 

Tankstellenmitarbeiter/Innen 
der/die Freude und Spaß an der Arbeit und dem Umgang mit Kunden hat/

haben. 
Unsere Erwartungen: 

Hohe Service- und Dienstleistungsorientierung 
Hohe Einsatzbereitschaft und zeitliche Flexibilität 
Teamfähigkeit und Umsichtigkeit 

Ihre Aufgaben: 
Freundliche und zuvorkommende Betreuung unserer Kunden 
Kassiertätigkeiten; Warenübernahmen und Regalbetreuung 
Sicherstellung der Sicherheit und Sauberkeit in und rund um die Tankstelle 

Wir bieten: 
Eine umfassende Einschulung 
Weiterbildungsmöglichkeiten, regionale bzw. überregionale Entwicklungs-
möglichkeiten im Familienunternehmen; Krisensicherer Arbeitsplatz 
 

Wenn wir Sie von unserem Angebot überzeugen konnten, schicken Sie uns 
bitte Ihre Bewerbungsunterlagen (mit Lichtbild) per Post oder per Mail an 
Personalabteilung, personal@doppler.at 
 

Die Entlohnung erfolgt nach dem Kollektivvertrag für die Arbeiter der Garagen-, Tankstellen- und Service-
stationsunternehmen 
Österreichs 
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Eltern‐MuƩerberatung Lambach 
4650 Lambach, Hafferlstr. 1, Tel. 0664/1323489 
 

Angebote für Eltern und Kinder in den ersten 3 Lebensjahren 

 
MUTTERBERATUNG: mit Ärztin, Kinderkrankenschwester, Sozialarbeiterin und Psychologin 

 DI   12.11.2019,   10.12.2019     jeweils von 13:30 bis 15:30 Uhr 
 

OFFENE TREFFPUNKTE: 

 Babytreff: jeden Montag 9–10:30 Uhr, wiegen & messen von 10:30–11 Uhr 
 Elterntreff/Elterncafé mit Kindern: jeden Dienstag 9 – 11 Uhr 
 

EINZELBERATUNGEN: 

 Psychologische Beratung, Stillberatung nach tel. Terminvereinbarung 
 
 

Wir laden Sie herzlich zu unseren KOSTENLOSEN Angeboten ein! 

Tel. 0664/1323489 oder 07243/51143, https://www.land-oberoesterreich.gv.at/121445.htm 

iglu-marchtrenk.post@shvwl.at 

Sozialberatungsstelle  

Frau Manuela Buchegger von der 
Sozialberatungsstelle steht Ihnen zu  
den angeführten Terminen gerne für 
Rat, Hilfe und Unterstützung zur 
Verfügung! 
 

Wir ersuchen um Terminverein-
barung unter Tel. 0664/1981100 oder 
sbs-eberstalzell.post@shvwl.at . 

Die nächsten Termine  

in SaƩledt: 

7. November 2019 

5. Dezember 2019 

jeweils von 8 bis 10 Uhr 

Rotkreuz‐Markt in Kremsmünster 

Rotkreuz-Märkte sind Einrichtungen 
des Roten Kreuzes, die armuts-
gefährdeten und armen Personen 
Lebensmittel und Waren des 
täglichen Gebrauchs zu einem 
symbolischen Preis zur Verfügung 
stellen. 
 

Wer ist einkaufsberechtigt? 
Ab 1. Juli 2019 gibt es in allen 
Rotkreuz-Märkten einheitliche 
Richtlinien für Einkaufsberechti-
gungen. Einkaufsberechtigt sind 
Personen, die unter folgenden 

Einkommensgrenzen (Netto) liegen: 

 1-Personen-Haushalt: max. € 1.000 

 2-Personen-HH: max. € 1.500 

 Für jedes im HH lebende unter-

haltspflichtige Kind: € 250 

 

Wie komme ich zur Berechtigungs-
karte? 
Alle Personen, die unter den ange-
führten Einkommensgrenzen liegen, 
können eine Berechtigungskarte bei 
der zuständigen Rotkreuz-Stelle bzw. 
Gemeinde beantragen. Man benötigt 
dazu einen Einkommensnachweis, ein 

Foto, Meldebestätigung sowie einen 
Lichtbildausweis. 
 
 

Rotkreuz-Markt Kremsmünster: 
Bahnhofstraße 38, Kremsmünster 
 

Ausgabezeiten:  
Dienstag von 14 bis 17 Uhr 
Freitag von 14 bis 17 Uhr 
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Veranstaltungen & Termine  

N O V E M B E R  

D E Z E M B E R  

Freitag, 1. November 2019  Allerheiligen 9 Uhr, Pfarrkirche  Pfarre 

Samstag, 2. November 2019  Allerseelen‐Abendmesse mit Lichterproz. 19 Uhr  Pfarre 

Sonntag, 3. November 2019  Kinderkirche 9 Uhr, Pfarrsaal  Kinderliturgie 

Dienstag, 5. November 2019  SeniorennachmiƩag 13:30 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrsenioren 

Freitag, 8. November 2019  Feuerlöscher‐Überprüfung 8‐17 Uhr, Feuerwehrhaus  Feuerwehr 

Samstag, 9. November 2019  Feuerlöscher‐Überprüfung 8‐12 Uhr, Feuerwehrhaus  Feuerwehr 

MiƩwoch, 13. November 2019  Wanderung    Seniorenbund 

Donnerstag, 14. November 2019  Lesung von Bruno Schernhammer  19:30 Uhr, Pfarrsaal  KBW und Pfarrbibliothek 

Sonntag, 17. November 2019  Spitzplaneck   Alpenverein 

MiƩwoch, 20. November 2019  Adventkranzbinden 13 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Donnerstag, 21. November 2019  Adventkranzbinden 13 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Samstag, 23. November 2019  Weihnachtsbuchausstellung 13‐18 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrbibliothek 

Samstag, 23. November 2019  Herbstkonzert 20 Uhr, Turnsaal der NMS  Marktmusikkapelle 

Sonntag, 24. November 2019  Weihnachtsbuchausstellung 10‐17 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrbibliothek 

Samstag, 30. November 2019  Gemeindeseniorentag   Marktgemeinde 

Samstag, 30. November 2019  Weihnachtsbastelmarkt 14‐18 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Mo‐Mo, 18.‐25. November 2019  Volksbegehren‐Eintragungsverfahren    

Samstag, 16. November 2019  Faschings‐Dämmerschoppen ab 16 Uhr, Marktplatz  Faschingsgilde 

Samstag, 30. November 2019  Adventkranzsegnung 16 Uhr, Pfarrkirche  Pfarre 

Sonntag, 1. Dezember 2019  Weihnachtsbastelmarkt 10‐12 Uhr, Pfarrsaal  Kath. Frauenbewegung 

Dienstag, 3. Dezember 2019  SeniorennachmiƩag 13:30 Uhr, Pfarrsaal  Pfarrsenioren 

MiƩwoch, 4. Dezember 2019  Ausflug   Seniorenbund 

Samstag, 7. Dezember 2019  Punschstand   FPÖ 

Sonntag, 8. Dezember 2019  Fahrt zum Salzburger Adventsingen Abfahrt 12 Uhr  Kulturausschuss 

MiƩwoch, 11. Dezember 2019  Weihnachtsfeier   Seniorenbund 

Sonntag, 15. Dezember 2019  Winterwanderung   Alpenverein 

Dienstag, 24. Dezember 2019  Punschstand Eurospar  SPÖ 

Dienstag, 31. Dezember 2019  Punschstand Eurospar  SPÖ 

Dienstag, 31. Dezember 2019  Jahresschlussandacht 16 Uhr, Pfarrkirche  Pfarre 

Donnerstag, 12. Dezember 2019  Gemeinderats‐Sitzung 19 Uhr, Sitzungssaal  Marktgemeinde 

Sonntag, 1. Dezember 2019  Konzert des Vocal‐Ensembles „LALÁ“ 18 Uhr, Pfarrkirche  Marktgemeinde 

Sonntag, 15. Dezember 2019  Laternenwanderung 17 Uhr, Pfarrhof  Kath. Bildungswerk 
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Herbstkonzert 
 
Die Marktmusikkapelle Sattledt lädt 
auch heuer wieder zum traditionellen 

Herbstkonzert am 23. November um 
20 Uhr im Turnsaal der NMS 
Sattledt ein.  
Von traditionellen – rustikalen bis hin 
zu modernen und poppigen Musik-
stücken ist mit Sicherheit für alle 
Geschmäcker etwas dabei. 
 
Der Musikverein freut sich auf Ihr 
Kommen.  
 
 

Bezirksmusikfest 2020 
 
Neben den musikalischen Vorbe-
reitungen für das Herbstkonzert ist die 
Marktmusik auch schon eifrig mit den 

Organisationsarbeiten für das Bezirks-
musikfest nächstes Jahr beschäftigt.  
 

Das Musikfest wird von 19. bis 21. 
Juni 2020 in Sattledt stattfinden.  

Wir freuen uns bereits jetzt schon 
gemeinsam mit Ihnen zu feiern.  

Marktmusik Info 

Bild: MMK 

Vortrag in Kooperation mit der Gesunden Gemeinde. 

 

Donnerstag, 16. Jänner 2020  

um 19:30 Uhr in der Aula der NMS Sattledt. Eintritt frei! 

Thema: Was ist drinnen, was ist dran? 
 

Ernährungswissenschaftlerin Katrin Fischer gibt einen Einblick in Lebensmittelmythen, die oftmals 
unsere regionalen Grundnahrungsmittel zu Unrecht schlecht reden und exotische Produkte bejubeln. 
Der Vortrag hat zum Ziel, das grundlegende, ernährungsphysiologische Verständnis, verschiedener 
Lebensmittelgruppen (Milch, Milchprodukte, Fleisch, Getreide, Obst, Gemüse, Ei) zu vermitteln. 

Wir freuen uns auf viele interessierte TeilnehmerInnen! 
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